
 

 
                

                                                                                                                                           

                           

Berlin, den 7. August 2020 
Liebe Eltern, 

die Ferien sind zu Ende und ich hoffe, dass Sie die Gelegenheit hatten, sich etwas von den Anstrengungen 
der letzten Monate zu erholen. Sicher haben Sie sich gefragt, wann Sie denn endlich Informationen zum 
Ablauf des neuen Schuljahres erhalten, zumal es ja schon am Montag beginnt. 

Ich hätte Sie gern schon eher informiert, habe aber die entsprechenden Informationen zunächst auch nur 
der Presse entnehmen können, erst gestern die Vorgaben des Senates erhalten und diese umgehend mit dem 
Kollegium besprochen. Auch wenn das Schuljahr „normal“ beginnen soll, sind doch zahlreiche Vorgaben in 
Bezug auf den Schulalltag zu beachten, die ich Ihnen stichpunktartig zur Kenntnis geben möchte. 

 Im gesamten Schulgebäude, einschließlich der Sanitärräume herrscht sowohl für Lehrer*innen als 
auch für Schüler*innen die Maskenpflicht 

 In den jeweiligen Unterrichtsräumen und auf den Schulhöfen kann die Maske abgelegt werden 

Wir sind uns darüber im Klaren, dass die Kinder ihre Maske beim Spielen mal verlieren können  oder diese 
auch reißen  kann. Deshalb geben Sie Ihrem Kind bitte eine, mit dem Namen gekennzeichnete, 
Ersatzmaske mit, die im Klassenraum verbleibt.  

 Die Eltern der Klassen 2-6 sollten das Schulgelände wenn möglich nicht betreten und ihre Kinder 
an den Toren verabschieden. Die Kinder der Schulanfangsphase dürfen in der ersten Woche in das 
Gebäude gebracht werden, in der zweiten Woche werden sie von ihren Klassenleiter*innen am Tor 
abgeholt. Vereinbarte Termine mit den Lehrer*innen oder Erzieher*innen können aber im Gebäude 
wahrgenommen werden. Das Sekretariat ist nur in wichtigen Angelegenheiten aufzusuchen. Bitte 
vereinbaren Sie telefonisch oder per Mail vorher einen Termin.  

 Es besteht für die Eltern eine generelle Maskenpflicht. 

 Während des Unterrichtes wird mindestens einmal pro Unterrichtsstunde durch die Lehrkräfte für 
eine Stoßlüftung gesorgt. Wenn die Witterungsumstände und die Unterrichtssituation es erlauben, 
sind die Fenster ständig geöffnet. 

 Einmal am Tag erfolgt durch externe Reinigungskräfte eine Zwischenreinigung der Sanitäranlagen 

 Wir werden soweit und solange es möglich ist, den Sportunterricht (zwei Stunden in der Woche) im 
Freien durchführen. Bitte besorgen Sie deshalb, falls noch nicht erfolgt, unbedingt lange 
Sportkleidung. 

 Der praktische Schwimmunterricht ist vor dem 31.08.2020 nicht möglich, da noch mit den Berliner 
Bäderbetrieben und dem Senat geklärt wird, unter welchen Auflagen dieser stattfinden kann. Ab der 
3. Schulwoche erhalten die Kinder Theorieunterricht durch die Schwimmlehrer*innen.  

 Nach den Vorgaben des Senates soll jede Schule das Mittagessen anbieten. Unser Caterer ist 
Abraxas. Auch hier werden wir darauf achten, dass es nicht zu einer zu großen Durchmischung der 
Klassen (feste Essenszeiten) kommt und die Hygieneregeln eingehalten werden. 

Ich freue mich sehr, Ihnen mitteilen zu können, dass wir am Montag mit dem zur Verfügung stehenden 
Personal wirklich so „ normal“ wie möglich starten können. Wir freuen uns auf Ihre Kinder und hoffen, 
dass wir die gute Zusammenarbeit des letzten Corona - Schulhalbjahres mit Ihnen fortsetzen können und 
das neue  Schuljahr mit seinen enormen  Herausforderungen gemeinsam  meistern. 

Mit freundlichen Grüßen,                                                                                                                    
Daniela Walter                               
(Schulleiterin) 

 

 

Hausotter-Grundschule 
12G06 

Hausotterplatz 4; 13409 Berlin 

Telefon:  030 – 491 50 12     Fax: 030 – 491 40 90 

www.hausotter-grundschule.de 
sekretariat@hausotter.schule.berlin.de 


